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Vermischte Verlautbarungen.
Z. ,966. (») Nr. 2> »9.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezcrksgenchie Krainbusg wild

den abwesenden Uüd unbekannt wo befindliche« iln-
ton, (iacili^ und Maiia Laplotnig, Simon Saplot-
n ig, Andreas Kosiila, Mina KraU, Valeiuin Leben
und Georg üebcn, und deren ebenfalls unbckannlen
Orden mittelst geqenwärligen Odicles ertnuert: Es
habe geczen dieselben Gcolg Savc>u von Kl^inburg,
als Besitzer des in der Sladl Krainburg 5ul, ̂ onst.
Nr. t"» alt, 98 „eu liegenden, dem Grundbuche
der l f. Vladc Krainbuig einkommenden Hauses
sammt dazu gcyöngcm ' ^ Pirkachantheil, ble Klage
auf Ncrjähn. und Erlo,chencrkiärung nachslehender,
auf dieser Realität iMenden Forderungen, als:
») der Pupillen- Anton, ^äcilia und Maria Saplot-

nig auö dem Vchuldbricje tiäu. 5, in»2l>. 7. Au.
gust i?89, pl . ,00 ft. D. W, ;

b) des Rcchies dcs Simon Saplotnig aus der Oigcn^
lhllmsurkunde <isl«. l 5., intHd. ,ü . October >?93,
zu dem Nachlasse seine» Vateis Joseph Saplotnig;

c) der Forderung des Simon Saplolnig aus dem
Kaufconlracle ^«ln. 3o. September, »iNab l i .
Ollvber t79^, P'. 520 fi. !.'. W . ;

<l) dei Fordcnma. des Andreas Kosina aus dem
Schuldbliefe <̂lc>. 6., intak. ?. Hornung ,?9ö,
pr/»6o ft. tt> W. sammt 5 ^ Interessen;

«^ der zorderung der Mina Riall und dcs Valen.
tin Leben aus dem Heirachsvertragc öä». »k. Jan-
nei ,6U7, il,l9l>. 9. Juni I80U, und zwar der
Mina Krall am Heiratlisgute pr- 400 fi. L. W.
nebst Naiuralien, und des Valentin Leben an Dar-
lehen pr. ^W fi. ti. W , ;

l ) der Foideruna dcs Georg Leben aus dem Kauf.
vertrage ll l iu. 8. Februar »8,5, inlab. 23- Februar
l8»6, pr. 235 fi. D . W ,

bei diesem Gerichte eingebracht, worüber d,e Ve,-
haudlunqSlagsatzung auf den ,5- Februar ,64«i, Vor-
mittag 9 Uhr, hieramls ststgcsetzt worden ist.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge-
richte unbekannt ist, und weil dieselben vielleicht aus
den k. k. Elblanden abwesend sind, so hac man ̂  ih«-
rer Vertheidigung und aui ihre Gefahr und Kosten
den Hrn. Johann Okorn von Krainbul'a, als Curator
bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichlsoidnung aufgetragen wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem Ende er-
innert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst tl«
scheinen, oder inzwischen dem bestimmten Venreier
ihre Rechisbehelk an die Hand geden, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und die-
sem Gerichte namhaft zu macken, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wis»
sen mögen, indem sie sich sonst die aus ihrer Verab-
fäumung einstehenden Folgen selbst bci,,umeffcn ha?
den werden.

K. K. Bezirksgericht Kramdurg am 9. No-
vember »8^7.

3. .967. ( t ) Nr. 4080.
E d i c t .

Alle Jene, welche aui den Nachlaß des am 2«.
September l, I . zu Bukendnrf verstorbenen Ga.iz-
hüblcrs und Wirthes, Valentin Iallcn vul^o Franzek,
iigcnd einen Anspruch zu stellen vermeinen, haben
denselben dei der auf den 25, December d. I . , Vor-
mittags 9 Uhr bieramis festgesetzten Tagsatzung, bei
Vermeidung der im §. 6l4 b. G. B . ausgeorücklen
Folgen, anzumelden.

K. K. Bezirksgericht Krainburg a.n 9. Oct. .847.

Z. »97l. « ) Nr. 2789.
E d , c t.

I n Folge löblicher Kltisamls-Verordnung vom
28. Ociobei l. I . , F. 6»7z , und mit Bezug auf
die hohe Gubernial Verordnung vom l». Juni d.
? . , Z. 4^97 , wird am ,8. Dccembes I I . früh von
9 bis 12 Uyr in der kieroiligen Amtskanzlei eine
neuerliche Minuendo-Licilaiion zur Hiütangabe rer
bei dem Psallhofe zu Senoselsch bewilligten Herstel'



778
lunZen'an dem Pfarryofe und den Wirthfchaftsgebau.
dc:^ abgehalten werden; hicbci beläuft sich die Mau»
rerarbcit aus ,97 fl. 52 kr.
die Maurermaterialien 254 ^ 3o »

„ Steinmrtzarbeit i-?5 » 1 2 . ,
» Zimmermannsavbe't . . . . 5 8 » 3 ^
„ Zimmelmannömaterialien . . i5? » 34 »
» TischlerArdcis nebst Abstrich . ,37 ,, 5u »
« Schlosserarbeit !>4 >? 32 »
« Schnndlnbett ^0 „ 6 ..

und jene des Gußofcns auf . . . ^2 » 3n »

somit zusammen auf . . . . . !>?7 sl. t i kr.
welchcs mit dem Bedeuten bekannt gegeben wird, daß
die Licicalionsbedingnifse, der Bauplan, Vorausmaß
und die Baudcvise hieramls zu den gewöhnlichen
Amissiunden eingesehen werden können, und daß
^0"/«, des 'Ausnifspreiscs als Vadium der Licita-
tionZ^ommission zu erlegen seyn werden.

K. K. Bezirks-'Kommissariat Senoftlsch am 7.
November iL47-

Z. .953. (2) Nr. 4532.
E d i c t .

Das Bezirksgericht Wlppach macht kund! Es
sey über Einschreiten des Hrn. Ignaz Kerschi »chink,
Cutat-'B^tlesiciat L t . Barbara in Wippach, in die
erecunoe Feilbictung der, dem Andreas ,ssozian!schilsch
vvn Langenfeld gehörigen, der Bcnef.'Gült St .Bar-
barä 5ul) Urb. Nr . ?8, Nect. Z. 38 zinsbaren, auf
287 fi. genchtllch geschätzten " / ^ Hübe, wegen schul-
digen 32 fi. 2U kr. c. ». <'. gewttNget, und es seyen
hiezu die Tagsatzungen auf den »5. December l. I . ,
aus den »5. Jänner und auf den »7. Februar lß46,
Vormittags »0 Uhr in öo«o Langenfeld mit dcm An-
hange bestimmt, daß diese Hubrealltäl nur bei der
dritten Feilbietungstagsahung unter der Schätzung
hintangegeben werde.

Der Grundbuchserlratt, das Schatzungsproto-
coll und die Licitalionsdedingnisse, nach welchen der
Ersteher den Mcistbot allsogleich zu erlegen haben
wird , können täglich kleramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Wippach den l8- Sept. ,847.

Z. 1950. (5) Nr. 523^.
E d i c t .

Von dem Bezirksgelicdte Wippach wird allge-
mein kund gemachte Vs sey auf Ansuchen der Vogtei
Wippach, nomln« der Kirche in Podberje, in die exe-
cutive Feilbielung der, dem Franz^rost von Ore-
chouze Nr. » gehöngen und laut <5cha'tzungsproto<
collcs r»om »6. Scplember l 8 ^ , Z> ^>565, auf 8,3
fi 56 kr. bewertheten/der Herrschaft Wippach önl,
Urb. Nr. 722. Rccc. Z. 24, Urb. Fol. ' " / 7 ^ , Rect.
Z. 24, und Ürb. Fol. 903, dienstbaren Realitäten,
so wie der Fährnisse, wegen dem E^cculionsfü'hrcr
schuldigen 284 si- ' 6 kr. gewilliget, und es seyen zu
deren Vornahme die Tagsatzungen au? den ^. Jänner,
dann den 7. Februar und den 9. März ! 8 , 8 , jedes.-
mal Vormittag um l0 Uhr im Hause des Erecuten
mit dem Beisätze angeordnet, daß obige Feilbietungs-
objecte bei der letzten Nagsatzung auch unter dem
Schätzungbwerlhe hmtangegtben werden.

Der GründbuHsextract, das Schä'tzungsproty,
coll und die llicitarionsbedingnisse können täglich hier^
amts eingesehen werden.

Bezirksgericht Wippach den 27. October »8^7.

Z. ,95 ! . (3) ^ 5 2 3 5 ^
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wippach wir» allge,
mein kund gemacht: Es scy auf Ansuchen 0er V o ; .
tci Wippach, nttmin« der Kirche Sc. stephani in
Wippach, in die executive Feilbieiung der, dem
Franz^Vidrich von Go,^),'HZ ,-Nr 74 gehöligen, und
laut ^chatzungspwIocvUes vom >6. Ecplember ,847,
Z. <^564, alls ^030 si bewellbetcn, und der Pfarr-
gült Nippach 5„l) Urb. Nr. 30^ dann dem Gutc
Schivitzhoffen zul, Urb. Fol. ,2? , Nr. 59 und 60
dienstdacen ReaNiäien, dann dcr, demselben qehöri.
gen, auf 212 fi. 30 kr. gefchcitzlen Fahrnisse, wegen
dem Erecutionsü'ihn'r fchuldigtn »200 f i . bewilliget,
und es seyen zu deren Vornahme die Tagf^ungen
auf den 20. December l. I . , da?-n den 20 Jänner
und den 2, . Februar »848, jedesmal Vormislag um
lo Uhr im Hauie des ^recu'en »nil 0em Äeifatzc
angeordnet, daß obige Kribietungsobjecic beider letzten
Tagfatzung auch unter dem Schatzungswerihe hintan-
gegeben werden.

Der Grundbuchserlrac! , das SchätzungZftroto-
coll und die Licirationsbedingniffe können cägUch hier-
amts eingesehen werden.

Bezirksgericht Wippach den 27 October ,647.

Z. >952. (3) Nr. 5o40>
E d i c t .

Das geferligtc Beziiksaeriäit Wippach macht öf«
fentlich kund: Es sey über Ansuchen drö Ancon
Schwanuth von Losizc, HZ. 9tr. 2^ , in die Neassu-
mirung der mit Bescheide vom 20. August »845, Z.
2W3. bewilligten dritten erecutwen Felldielung der,
dem Michael Ncbergoi von Podgrizh, HZ, Nr. I^,
gehörigen, dem Vuie ll^nenburg «,1̂ 1 Urb. Nr. 97,
Rect. Z. 52, zinsbaren, auf i80> fi. gerichtlich ge»
schätzten '/» Hübe, wegen Elstcrm schuldigen 405 si.
45 kr. c. z. c. gewilligel und hiezu die Tagsatzung
auf den ,6 December I. I . , Vormittags von 9 bis
12 Uhr in Loco Podgrich mit dem Anhange bestimmt,
daß obgedachfe '/^ Hübe bei dicfer Tagsatzung auch
unter dem Schätzungswerthe hmtangegcben werden
würde.

Der Glundbuchscxlract, das Schätzungsproto-
coll und die Liciiaiioüsbcdingnisse können täglich hier-
amls eingesehen weiden,

Bezirksgericht Wippach am 12. Octobe^ ,8»?.

I n der Specerei-, Mater ia l - und Fardwa-
ren-Handlung des Gefertigten, am Kundschafts-
platze, sind wieder schöne, abgelegene kärntnerische
Flachsreisten billigst zu haven. Indem ich um
geneigten Zuspruch auf diesen Artikel bitte, em-
pfehle mich auch auf's höflichste mit allen an-
dern in obtge Gescväfte einschlagenden Waren.

Laibach am 18. November 1847,
Flsrian Maurer.
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Z. 157K ^ ) ^

K u n d m a c h n u g.
Das Wechsclhaus Arnftein Hi Gskeles in Wien hat unter höchster Ge-

nehmigung iNlf oie jährliche Rente von fi- ^4,<l>sp^ C. M , welche demselben für
die Periode von vierzig Jahren von der Mai land-Eomo Eisenbahn-Unternehmung
garantirl, und in erster Pr io r i tä t hypothekarisch sichergestellt worden ist,
B44,«D<>O Mentenscheine, eingetheilt in 4 O Ser ien , jede Serie zu 3OOt t
Stuck , ausgefertigt, und auf jeden dieser Rentenjcheine den Emifflonspreis von
fi. » 4 C. M. festgestellt.

Von diesen Rentt'nschemcn wird al l jähr l ich, l>is zur Erschöpfung der Ge-
sammt-Anzayl. das beträchtliche Quantum von 3O<ßO Stücken verlost, und die auf
jeden derselben entfallende Drämie dem Uebcrdringer des betreffenden Rcnlenschei-
nes dei dem genannten Wechselhause einen Monat nach crfolgter Ziehung baraus-
bezadlt werden

Diesen Rentenscheinen ist e no ungewöhnlich große Anzahl von bedeutenden
Prämien , namllch M5 Prämien zu fi. ÄO,G<>O, - 4«> zu fi. H f t t t » , —
4 V zu fi. Bs»«O - u, s w. zugewiesen, und aufIedtz»N dieser Rentenscheine M U ß
mindestens die Quote von ss. R 4 C. M. entfallen, daher der Besitzer im ungünstig-
sten Halleden (rmlssions-Preis zurück erhält, und sohin auf 3 » O 0 große Prämien

unentgeltlich mitspielt.
Das gefertigte k. k vriv. Großhandlungfihaus hat, sowohl in Anbetracht der

großen So l id i tä t , welche diese Rentenscheine auszeichnet, als auch in Berücksichti-
gung der unwiderlegbaren Vortheile welche sie den Besitzern darbieten, die Verthei-
lung derselben im I n - u id Auslande übernommen, und erlaßt demnach an das ge-
ehrte Publimm nnd alle seine werthen Geschäftsfreunde die Einladung, demselben
b e t I e z t e n die dießfalls gefälligen Auftrage ertheilen zu wollen.

P r o g r a m m e , welche oen angezeigten Gegenstand naher beleuchten und er-
örtern, so wie die den Theilnehmern dargebotenen Vortheile genauer dera i l l i ren,
werden unentgeltlich ausgefolgt,

Wien am 23. October 1647.

k k. prlv. Großhändler,
Kärntnerstraße Nr. zu49, im ersten Stock.

I n Laibach werden Pranumerationen auf diese Renten-
scheine bei «L. Ms ) . M"«5eK«?FsSU' angenommen, woselbst
auch die Programme unentqeltllch verabfolgt werden.
Z. 1958. (3)

A n z e i g e
I n der I . Cilli'schen-Spcccrei-Haudlung

am Hauptplatze Nr. 235 sind folgende Waren
gegen billige Preise zu bekommen, als: Eden-
thaler-, Grojer - und Parmesan-Käse, frische ein-
marimrte Aalfischc, Hamburger Harmge, Sar-
dellen, echte Veroncscr Ealanü und ^lol^ni.c-NL
6«2 Zl'Iu^in»^ dicke Maroni und Smyrner Fei-
gen, wie auch alle sonstige, mit einer Spcccrei-
Handlung verbundene Waren in bester Qualität.

Z, !»82, (1)

Bekanntmachung.
I n dem Gewölbe, gegenüber dem Casino,

smd gegenwärtigen Markt alle Gattungen op t i -
scher I n s t r u m e n t e , Theater - Perspec-
t i v e , Augeng läser uon K r y s t a l l - und
F l i n t g l a s zu haben. Auch ersucht der Un-
terzeichnete alle-jene !'. 1°. Herren, welche etwas
gebrauchen oder zn reparircn haben, mich bal-
digst zu beehren, da mein Aufenthalt nur bis
26. November dauert.

A . W e i ß , Optiker.



3. 1903. (2) — 78» -

Das Höchste unsers Daseyn's
nach der „Gesundheit" ist und bleibt geistige Ausbildung, innere Vered-
lung und ungetrübtes Aufheitern in jenen Stunden und Tagen, von denen

man spricht: „sie ge fa l len mir nicht!"
Gefertigter, ringend nach anhaltender Gunst eines hochacebrten l'. IV P u -

bl icmns, und durchdrungen von tiefgefühltem Danke für dessen liebreiche Aufnah-
me in Dero Mi t te, brachte ein, seine Kräfte fast übersteigendes Opfcr mitteist Auf-
stellen einer, mehr als Ntttttt Vände zählenden

Öffentlichen Leihbibliothek,
aus allen Fuchern des Wissens, und in den gangbarsten lebenden Sprachen.

Von allen Gebildeten der Provinz, und ^anz besonders unserer, im gei-
stigen Emporblühen wetteifernden Hauptstadt, wurde seither mein reges Streben
dazu mi t so »«getheiltem Bci fa l le unterstützt, daß es mir bereits heute mög-
lich lst, den zugesagten

UlH^ ersten Nachtrag zum Haupteatalog,
( 5 ^ Bogen ln Octav, 3ö Seiten stark.' ge^ftct in Falz, n kr. CM ) einer ge
neigten Durchsicht und Abnahme vorlcqcn zu können; er umfaßt in 2 Abtheilungen
und folgenden l3 Fächern, als:

l. Pbllologie, i l Geschichte und Biographie, t l l . Geographie, Lander und
Völkerkunde, Reisen, N . IuglNdschriften, V. Moral ise Schriften und Erzählun-
gen, Vl. Schönwissenschastlicke Sckriftcn, VI». Theater, Vlll. Romane und Un-
terhaltuligsjchriflen, lX, Gcwerbswisscnschaft, ^!and-uno Hauswirthschaft, X Schrif-
ten vernnschten IM)alts, Xl. ^>vl.',̂  llcn^ll,,^ X l l I.i^li,^'l l^li, XI l l Slavische Bücher,
nahe an 20M) Bände , oie ganz neu hinzugekommen sind, und bleten besonders
ln belletristischer Beziehung eine

UiH^ anfheiternde Winter-Leeture,
welche allen, n,cht übertr«ebenm Ansprüchen gewißreichlich und genügend nachkommt;
denn wo sammtll^e, oder wenigstens oie vorzüglichsten Geistcoproducle der be-
liebtesten und meist

« ^ ^ ° mod ernsten Hutoron, wie:
Almqvi'1, Apellrnl, Bauer, Ba-ernseld, Beniaid, Venhel, Boz (Dickes) , Brcmcr, Bul»

wer, Call««, (Fly^cire) , ^l)<ne.'.lld>ial!d, ^o»s<icnce, löocper, Dcllaiosa, Dumas, Volvos, F»'ß>c>, Feual,
Zouque, Gore (Mistreß) , G,c.ffc, , Hahn-Hadn, Holm. H^nke, Hauff, H c l w , Hc^k, Vicc. Hugo,
Jacob, James, Imhl' f f , Kaiscr, P. d. Kock, Hlissnes, i.'<irerq!'f, l^srel, ttcwaio. Loii^a, Lor.equer,
Maiiübacl). M^nry.n, Ml ' l l in , Miwlbrck, M i i l w , ^estioi, Octnnqer. P.)oli s^elty) , P'^^ult-öelnün,
Raup.ich, Rebaud, !1iurb.ck, lH corg E>md, Slindeaü , S a p l m . ' S a n o r i , 3cril,>c, EuwUel, Eoulie,
Souvcstre, Spmdlcr, Sliaube, ^u<^. Cur , Thomson, Thmndci-g, Ticck, T^mm^sco, Toussailtt, TioUope
(Mistreß), Watren Weüs'.l'erq!^, Wolf . u. s, w, u. s. w

der Leselust in reicher HuHwah l , um so

U^A7 höchst niedrige Absmtementspreise,
l^laut Hauptcataloa) geboten werden, muß ein bald iger V e i t r i t t Je-
dem erwünscht seyn, wozu hternut freundlich einladet

Laibach im November 1847. Buch-, Kunst- und Musikalienhändler.


